
 
 
 

5. Satzung zur Änderung der 

VERBANDSORDNUNG 

des Bezirksverbandes Oldenburg (BVO) 
 
 

Auf der Grundlage der §§ 7ff des Nds. Gesetzes über  die kommunale Zusammenar-
beit (NKomZG) in der Fassung vom 21. Dezember 2011 (Nds. GVBl. S. 493), zuletzt 
geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 18. Juli 2012 (Nds. GVBl. S. 279), hat die 
Verbandsver-sammlung des Bezirksverbandes Oldenburg  am 14.09.2016 beschlos-
sen, die Verbands-ordnung des Bezirksverbandes Olde nburg vom 18.05.2015 wie 
folgt zu ändern: 

 
§ 1 

Änderung der Verbandsordnung 
 
Die Verbandsordnung des Bezirksverbandes Oldenburg vom 29.01.2013, zuletzt geändert 
durch die 4. Satzung zur Änderung der Verbandsordnung vom 18.05.2015, wird wie folgt 
geändert: 
 
In der Überschrift der Verbandsordnung wird nach dem Worten „Bezirksverband Olden-
burg“ das Wort „(BVO)“ eingefügt. 
 
Die im § 3 Abs. 1 Satz 1 aufgeführten Einrichtungen des BVO werden durchnummeriert 
und § 3 Abs. 1 Satz 1 wie folgt gefasst: 
 
(1) Der Bezirksverband Oldenburg ist unmittelbarer Träger und Eigentümer der folgen-

den Einrichtungen: 
 
1. Pflegeheim Sanderbusch, Sande 
2. Wohnheim Friedenstraße, Wilhelmshaven 
3. Pflegeheim „Haus Christa“, Stollhamm 
4. Gut Dauelsberg, Delmenhorst 
5. Pflegeheim Bloherfelde, Oldenburg 
6. Wohnheim Bloherfelde, Oldenburg 
7. Solandis 
 
 
Die in § 3 Abs. 2 Satz 2 Satz 2 aufgeführten vom BVO verwalteten Stiftungen werden 
durchnummeriert und § 3 Abs. 2 Satz 2 wie folgt gefasst: 
 
(2) Herrührend von der Großherzoglichen Kommission für die Verwaltung der Fonds und 

milden Stiftungen und späteren Stiftungsgründungen verwaltet der Bezirksverband 
Oldenburg die Stiftungskasse zu Oldenburg sowie rechtsfähige öffentliche und pri-
vate Fonds und milde Stiftungen. Dieses sind: 
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1. Stiftung Kloster Blankenburg 
2. Oldenburgischer Generalfonds mit dem Stiftungsvermögen Behrens 
3. Fuhrkenscher Fonds 
4. Hayenstiftung 
5. Kniphauser Unterstützungsfonds 
6. Hausmann-Johann-Grube-Dalsper-Stiftung 
7. Sudenscher Fonds 
8. Neuer Oldenburgischer Fonds 
9. Stiftung Gertrudenheim 
10. Waisenstift Varel 
11. Wisser-Hohl-Stiftung 
12. Wilhelm-und-Johanne-Faß-Stiftung 
13. Dr. Carl-Heinz-Schöfer-Stiftung 
14. Aalke-Steffens-Claussen-Stiftung 
15. Nechyba-Hartmann-Stiftung 
16. Dühlmeier-Menens-Stiftung 
17. Günther-und-Johanna-Hoffmann-Stiftung 
18. Dr. Kindel-Oldenburg-Stiftung 
19. Render-Geile-Stiftung für Menschen mit Behinderungen 
20. Waltraud-Christel-Stiftung 
21. Bellis Stiftung 
22. Christa Garnholz Stiftung „Diedrichs Ruh“ 
23. Hermann König Stiftung 
24. Dr. Lucca-Klaus-Stiftung 
25. Torsten-Schmidt-Stiftung 
26. Erna-Tantzen-Stiftung 
27. Bärbel-und-Ewald-Schlömer-Stiftung 
28. Heide-Reckemeyer-Stiftung 
29. Frieda-Stigge-Gedächtnis-Stiftung 
 
 
Die Absätze 3 bis 5 des § 3 der Verbandsordnung werden dahingehend geändert, dass 
die Schreibweise der Nummerierung der Absätze: „3., 4., 5.“ in „(3), (4), (5)“ geändert 
wird. 
 
 
Die Absätze des § 5 werden durchnummeriert und § 5 damit wie folgt gefasst: 
 

§ 5 
Zusammensetzung der Verbandsversammlung 

 
(1) Jedes Verbandsmitglied entsendet zwei stimmberechtigte Vertreter in die Verbands-

versammlung. Davon ist eine Person der Hauptverwaltungsbeamte/die Hauptverwal-
tungsbeamtin, soweit nicht von § 11 Abs. 1 Satz 2 NKomZG Gebrauch gemacht wird, 
und die zweite eine für den Kreistag/den Rat wählbare und von diesem Organ be-
stimmte Person. 

 
(2) Für jede entsandte Person wird eine Ersatzperson benannt. 
 
(3) Die Stimmen eines Verbandsmitgliedes können nur einheitlich abgegeben werden. 
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§ 7 Absatz 4 Nr. 6 der Verbandsordnung des BVO wird gestrichen.  
 
§ 7 Abs,. 4 Nr. 7 wird Nr. 6. 
 
§ 10 Abs. 3 der Verbandsordnung soll ergänzt werden um Punkt 7: 
 
„7. Entscheidungen über alle beamtenrechtlichen Angelegenheiten bis zur Besol-

dungsgruppe A 10 unter Berücksichtigung des § 7 Abs. 4 Nr. 2.“ 
 
Zusätzlich soll § 10 Abs. 3 um den folgenden Punkt 8 ergänzt werden: 
 
„8. Entscheidungen über die Einstellung, Eingruppierung und Entlassung von Arbeit-

nehmerinnen und Arbeitnehmern unter Berücksichtigung des § 7 Abs. 4 Nr. 2.“ 
 
 

§ 2 
Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
 
 
Oldenburg, den 14.09.2016 
 
 Frank Diekhoff 
 Verbandsgeschäftsführer 
 
 
 


